
c

No

iſt welche

D

arme ſich ſeiner Ich lernte nur geigen das lag

h liebe i wo 3

e G ä äää
Abonnement

vierteljährlich 2 Marke ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf exel Beſtellgeld
Beſtell werden von allen Reichs

P alten angenommen

Die Lage der Centrumspartei
Im ultramontanen Lager gehen merkwürdige Dinge vor

Die vor einigen Tagen veröffentlichte Erklärung der Cen
msfraction hat weniger durch ihren Jnhalt als durch die

Thatſache ihres Erſcheinens überraſcht Daß die Mitglieder
er Centrumspartei für ihre Haltung zum mindeſten in allen
das Verhältniß des Staates zur Kirche betreffenden Fragender Sanction reſp der Correctur der Biſchöfe anterwerfen

ind hat Herr Windhorſt ſchon im Juli bei dem Jubiläum
es Herrn v Ketteler eingeſtanden Aber was konnte die
Fentrumsfraction veranlaſſen gerade jetzt mit dieſer feierlichen
Frklärung hervorzutreten Gerüchte von Verhandlungen über
einen modus vivendi ſind während der Dauer des kirchenpo
itiſchen Conflicts ſchon wiederholt aufgetaucht auch ſolche

welche die Centrumsfraction mehr oder weniger in den Kreis
hrer Berechnungen zogen niemals aber hat dieſe Fraction
on denſelben officiell Notiz genommen Wenn ſie es dies
mal that und in dieſer Form ſo muß dafür ein unbedingt
wingender Grund vorhanden geweſen ſein Und dieſer
Hrund kann nirgends anders als innerhalb der ultramonta
nen Partei ſelbſt geſucht werden Welcher Art er geweſen iſt
darüber giebt die Germania Aufſchluß indem ſie ſagt daß
in der Erklärung die Centrumsfraction habe keine Berechti
gung zu Verhandlungen über einen Ausgleich des kirchenpo
litiſchen Conflicts der Nachdruck auf Berechtigung
falle Dies feſtgeſtellt kann die Erklärung nur den Zweck

Jhaben entweder aus dem eigenen Lager an die Fraction her
angetretene Ermahnungen zur Einleitung derartiger Verhand
lungen zurückzuweiſen oder die Fraction von einem im eig

Inen Lager wider ſie erhobenen Verdacht zu reinigen Es be
darf nur eines Blickes auf die Fehde welche die Vermania

lin jüngſter Zeit mit verſchiedenen ultramontanen Provinzial
blättern geführt hat um zu erkennen daß nur der letztere
Zweck beabſichtigt ſein kann Und unter dieſem Geſichtspunkte
gewinnen wir folgende Anſchauung des Sachverhalts Die
beginnenden Wirkungen des Sperrgeſetzes und die wenig gün
ſtigen Erfahrungen welche man über die Bereitwilligkeit der
großen Menge zu nachhaltigen materiellen Opfern machen
mußte ferner die höchſt entmuthigenden Vorgänge in Baiern
hatten die Beſonneneren in der clericalen Partei nachdenklich

e Zugleich tauchten von der anderen Seite alle jene
erüchte von einer bevorſtehenden Schwankung in der inneren

Politik von einem drohenden Conflicte zwiſchen dem Fürſten
Bismarck und der Reichstagsmehrheit auf Da war der
Plan der Staatsmänner des Centrums raſch gemacht und
alsbald wurden die Andeutungen der Germania deutlicher
und deutlicher daß man bereit ſei dem umkehrenden Reichs
kanzler die Hand zu bieten Dieſe diplomatiſchen Machinatio

nen waren aber ſelbſtverſtändlich nicht nach dem Herzen jener
heißſpornigen Agitatoren deren ganze Bedeutung mit demConflicte ſehr und fällt der Caplanokratie und da dieſe es

in Wahrheit die große Maſſe des ultramontanen
Heerbannes beherrſcht ſo ſah ſich um beſchwichtigen
die Centrumsfraction zu jenem auffallenven Schritte gezwun
gen Um ſie ganz zu befriedigen erklärte man rundweg zu
Ausgleichsverhandlungen gar nicht berechtigt zu ſein Daß
es mit dieſer Erklärung aber e von den ſtaatsmän

niſchen Elementen im Grunde auf eine Wortklauberei abge
ſehen war zeigt die Germania wenn ſie der Centrumsfrac
tion zwar nicht die Berechtigung zu Verhandlungen wohl
aber zur Vermittelung vindiecirt Die ganze Haltung des

Blattes läßt erkennen daß es die Compromißhoffnungen noch
keineswegs aufgegeben hat

Jm 2

Von Geſchlecht zu Geſchlecht

Novelle von W S

Fortſetzung

Macht es raſch Freund, ſagte ſie endlich Wollt r
mich tödten wohlan ich bin wehrlos und weiß es wie ſehr
Jhr gekränkt wurdet Jch habe keinen Theil daran Georg
ich würde Euch und Eure Roſe noch heute miteinander trauen
laſſen wenn es in meiner Macht ſtünde aber trotzdem verzeihe
ich Euch Nur zögert nicht lange es iſt qualvoll dem Tode
unthätig in die Augen zu ſehen

r erhob ſich von der Mauer ſeine Hände ſanken herab
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und heiße Blicke überglänzten das Geſicht der jungen Frau
Alice ſchloß die Augen

Lebt wohl Jhr Alle lebt wohl ich verzeihe Euch und bitte
daß Jhr mir verzeiht auch Du Paul Wallfried auch
Du Aber der wilde ſchluchzende Menſch ergriff nicht
ihren Arm um ſie durch das Fenſter hinauszuſtürzen in denſicheren Tod auf Steinplatten und ſpitzen Schiefern er warf

ſich auf die Kniee und umklammerte leidenſchaftlich ihre Füße
Erbarmen Herrin Erbarmen Bittet für uns bei Eurem

Gemahl
Alice hörte ihn kaum Die Regetion der verhaltenen

Spannung aller Nerven machte ſich jetzt geltend Halb ohn
mächtig ſtützte ſie ſich auf einen der Pfeiler welche das Dach
trugen

eorg legte ehrerbietig den Arm um ihre Schulter und
führte ſie zu dem Moosbett vor welchem er knieend auf den Jhr
Steinen liegen blieb

Vergebt mir den Ungeſtüm Herrin bat er leiſe Jhr
wißt nicht wie es ſo Unſereinem zu Sinn iſt der keine Hei

math t keine Familie und keinen Namen Jch bin von der
öſterre chif Grenze her Herrin ein gefundenes Kind viel
leicht von Bettlern ausgeſetzt vielleicht von einer vornehmen
Dame Sie naunten mich r und ſchoben mich von

orf zu Dorf Niemand liebte den Verlaſſenen en J
e ſi o

m m i i T c n v d I v

Wir gehen auf dieſe Hoffnungen

d 4

gale Zeit
seien G Der Bote für das Sualthal

Reunter Jahrgang

e Saale Dienstag

nicht weiter ein wohl aber conftatiren wir

den 16 November e 7

jat wie ſich jetzt Abſtimmung über das Wahlgeſetz die Discuſſion möglichſtCJ 2

ſchon bei dem erſten Gedanken an einen Friedensſchluß gezeigt zuſchränken um ſo auf einen baldigen Schluß der Seſſion hin
hat welch einen gefährlichen Freund die Centrumspartei ſich zuwirken
an der Caplanokratie großgezogen hat

Tagesüberſicht
Der Entwurf der neuen Generalſynodalordnunghnelio Faruiag und Luigi Morelli ſind zu r

liegt jetzt im Wortlaute vor Schon aus der Aufnahme
welcher derſelbe gleich bei ſeinem Erſcheinen auf derjenigen
Seite findet welche bisher gewohnt war in Sachen der Lan
deskirche allein das Wort zu führen läßt ſich erkennen wie
ſehr die neue Ordnung mit den bisher auf kirchlichem Ge
biete herrſchend geweſenen Tendenzen bricht Der reiche Jn
halt des Verfaſſungsentwurfes geht über den unmittelbaren
Zweck eine definitive Ordnung einer Generalſynode zu ſchaf
fen weit hinaus und enthält die Grundlagen für die geſetz
liche Regelung von Fragen die allerdings einer Regelung
dringend bedürfen Dahin gehört namentlich die Ordnung des
Disciplinarverfahrens für Geiſtliche und Kirchendiener und
die Beſteuerung für Zwecke der Landeskirche durch Kirchenge
ſetze Wie ſich die außerordentliche Generalſynode deren
Mitglieder ja großentheils nach der Synodalordnung vom
10 September 1873 gewählt ſind zu dieſem Entwurfe ver
halten wird bleibt abzuwarten Jndeß liegen die Verhältniſſe
ſo daß eine grundſätzliche Oppoſition kaum die Majorität fin
den wird Die Liſte der königlichen Ernennungen wird
nächſter Tage veröffentlicht werden An den in
verſchiedenen Geſtalten durch die Blätter r Nach
richten es liege in der Abſicht der Reichsregierung
ſämmtliche Bahnen Deutſchlands durch das Reich ankaufen
zu laſſen iſt wie glaubhaft verſichert wird kein einziges Wort
wahr Jn Reichstagskreiſen weiß man daß nie weniger wie
grade jetzt die Reichsregierung mit Projecten ſich befaſſen
kann zu deren Durchführung Millionen über Millionen erfor
derlich ſein würden Wenn man aus dem Umſtande daß
der Bundesrathsbevollmächtigte Camphauſen der Debatte
über den Reichs Jnvalidenfond fern geblieben iſt ſchließen
wollte daß ſeine rung als Vicepräſident des preußiſchen

Staats miniſteriums und als Finanzminiſter erſchüttert ſei ſo
irrt man entſchieden da des Herrn Camphauſen Rücktritt jetzt
wenigſtens in keiner Weiſe zu erwarten iſt Der ReichsJn
validenfond hat aber auch eigentlich mit dem preußiſchen Finanz
miniſter nichts zu thun da er einen eigenen Präſidenten hat dem
Delbrück und in oberſter Stelle Fürſt Bismarck übergeordnet ſind

Die auf Seite der Regierung ſtehenden franzöſiſchen
Blätter feiern den Sieg Buffet s in der Donnerſtagsſitzung
der Nationalverſammlung mit größerem Jubel Unter den
Deputirten der Linken herrſcht Niedergeſchlagenheit zwiſchen
den Gambettiſten und den Unverſöhnlichen iſt es zu heftigen
Scenen gekommen Von den Bonapartiſten haben I8 mit der
Minderheit geſtimmt Die Diplomaten Deputirte Börſen
größen begaben ſich ſofort nach der Sitzung zum wonnetrun
kenen Marſchallpräſidenten um ihm ihre Glückwünſche darzu
bringen Auch die Marſchallin Mac Mahon wohnte in der
Loge ihres Gemahls der Sitzung bei Sie folgte der Dis
cuſſion ſehr eifrig machte ſich Notizen und unterhielt ſich
von Zeit zu Zeit mit dem Erzbiſchof von Sens und den übri
gen hohen Geiſtlichen die ſich in ihrer Loge befanden Jn
ihrer Sonnabendsſitzung beſchloß die Nationalverſammlung mit
350 gegen 316 Stimmen daß das Wahlgeſetz in den Colonien
nicht zur Anwendung kommen ſolle die Vertretung der Colo
nien in der Nationalverſammlung ſoll durch ein beſonderes Ge
ſetz beſtimmt werden Viele Deputirte beabſichtigen nach der

anderen Weſen theuer zu ſein das erfuhr ich nie bis mich
hier im Dorfe meine arme Roſe kennen lernte Herrin ſie
iſt mir Alles mein Erſtes und Letztes meine Gottheit ſie iſt
das einzige Gut welches die Vorſehung dem armen am Weges
rande gefundenen Zigeuner jemals ſchenkte ſein ganzer Antheilan den Rechten die Jhr Anderen vollauf beſitzet Bittet bei
dem geſtrengen Herrn daß er mir den ſchlechteſten Winkel
überläßt nur ein Eckchen das Niemand ſonſt haben möchte
und ich will ihm auf meinen Knieen danken will ihm treu
ſein wie ein Hund er ſoll an mir eine Seele beſitzen die
ſein eigen iſt ob auch die ganze Welt ihn verließe

Er küßte während dieſer leidenſchaftlichen Worte den Saum
von Alicen s Kleid er benetzte ihre Hände mit ſeinen Thränen
Das Zigeunerblut trat in dieſen wilden Ausbrüchen von Ver
zweiflung ſtärker als jemals zu Tage

Um Gotteswillen r bittet für Roſe
Alice richtete ſich auf um zu gehen Sie raffte gewaltſam

ihre ſchwindenden Kräfte zuſammen
Jch will s verſuchen Jhr Armer aber hofft nicht vor

eilig Mein Mann glaubt ohne Zweifel das Richtige zuthun und läßt ſich vielleicht ſchwer beeinfluſſen Könntet Ihr

nicht bei dem neuen Grundherrn in Arbeit treten
Der Spielmann ſchüttelte den Kopf Ich habe es bereits

verſucht aber er verlangt Legitimationspapiere und die be
ſitze ich nicht Jch bin Deſerteur Herrin

Großer Gott, rief erſchüttert die junge Frau ſo war die
Hoffnung auf meinen Gatten Eure letzte Zuflucht

Die einzige Herrin
Und wovon lebt Jhr denn forſchte Alice Wo wohnt

r

Jch ſchlief bis jetzt unten im Mittelgebäude wo noch ein
ſicheres Eckchen gegen Wind und Wetter veſchützt Herrin aber

von da hat mich Euer Gemahl vertreiben laſſen Der Forſt
hüter muß jeden Abend nachſehen und ſo bin ich denn hierher
geflüchtet bis ſie mich wieder auffinden

Alice ſchauderte Und wenige Wochen weiter wenn die
Herbſtnächte kommen

Der Burſche ſchüttelte den Kopf Jch bin nicht verwöhnt
Herrin und es iſt auch nicht mein en daß ich bitte nurfür Roſe und den alten Mann er derte zuweilen in Wahn

Jn Rom iſt am Sonnabend das Urtheil in dem unſern
Leſern in ſeinen Einzelheiten bekannten Proceſſe en die
Mörder des Redacteurs Sonzogno gefällt worden e An
geklagten Giuſeppe Luciani Pio Frezza Michele Armati Cor

Zwangsarbeit verurtheilt worden Der fünfte Angeklagte
Scarpetti wurde freigeſprochen Ueber die Schlußverhand
lungen des Proceſſes welcher für die Beurtheilung der poli
tiſchen und ſocialen Verhältniſſe in Jtalien ein werthvolles
Material bietet werden wir ſpäter berichten Aus Veran
laſſung der bevorſtehenden Erhebung der italieniſchen Geſandt
ſchaft in Berlin zum Range einer Botſchaft iſt in das Bud
et des Miniſtertums der auswärtigen Angelegenheiten eine

Mehrforterung von 60,000 Lire eingeſtellt worden
Jn Griechenland ſteht das merkwürdige Schauſpiel einer

Miniſteranklage bevor Die Deputirtenkammer hat ſoeben
den Antrag das geſammte Cabinet Bulgaris wegen Verfaſſungsbruches in den e zu verſetzen angenommen C
gen den ehemaligen Miniſter des Auswärtigen Delyann is und
den Finanzminiſter Nicolopulos iſt außerdem die Anklage we
gen Ernennung von Geſandten ohne vorherige Genehmigung
des dazu erforderlichen Poſtens des Budgets und wegen des
Abſchluſſes des Vertrages mit Dr Schliemann behufs der
Ausgrabungen erhoben worden

Aus Konſtantinopel wird gemeldet das der öſterreichiſche
Eiſenbahnbauunternehmer Baron Hirſch die rumeliſche Eiſen

e nun doch zum Austrage gebracht und dabei ein ſehr
gutes Geſchäft gemacht hat Die r und Wälder im
Bereiche der Eiſenbahn ſind ihm zur Ausbeutung zugeſtanden
und außerdem die geforderten 8000 Fres für den Kilometer
bewilligt worden

Der Prinz von Wales iſt am 13 d in Puna eingetroffen
Definitive Beſtimmungen über die Weiterreiſe des Prinzen
ſind wie es in der telegraphiſchen Meldung heißt noch nicht
getroffen da beunruhigende Nachrichten über die Choleragepi
demie im ſüdlichen Theile des unter der Präſidentſchaft Ma
dras ſtehenden Maharattengebietes eingegangen ſind und der
Prinz in Folge deſſen auf den Rath der Aerzte jene Gegen
den nicht beſuchen wird Es ſteht auch noch nicht feſt ob der
Prinz ſich nach Madras begeben wird

In der von Negern aus den Verein Staaten an der Weſt
küſte von Afrika gegründeten Republik Liberig iſt vor Kur
zem ein Aufſtand ausgebrochen es ſcheint daß umwohnende
wilde Stämme ſich mit den Empörern verbunden haben oder
gar den Kern der feindlichen Macht bilden Wie nun engliſche
Blätter mittheilen iſt es am 12 v M zu einer Schlacht
gekommen in welcher die Aufſtändiſchen die engere

welcheſchlugen Letztere verloren 12 Todte und 60 Verwundete
ſpäter von den kannibaliſchen Siegern verſtümmelt und verzehrt
wurden Es wäre ſehr zu beklagen wenn der eine verhältniß
mäßig günſtige Weiterentwicklung verſprechende Neger Freiſtaat
ſo kurz nach ſeiner fünfzigtahrigen Stiftungsfeier den benach
barten Barbaren zum
zSrC m

pfer fiele

Deutſches Reich

nächſten Jahre Nordamerika und ſpeciell die Weltausſtellun
zu Philadelphia zu beſuchen nun doch näher zu treten und
zwar ſoll die amerikaniſche Preſſe durch ihre enthuſiaſtiſche

ZSZ dſinn Herrin dann glaubt er ſeine Todten vor zu ſehenund ſpricht laut mit hen Es ſei des Vaters San

er die noch an den Kindern und Kindeskindern heimgeſucht

Fluch des vergoſſenen Blutes

die unreine Abſtammung und vor Allem büßt mein

götterte

iſt denn geſchehen

welchem die Leute Vertrauen beſaßen

daß er krank iſt Herrin
Krank Der e e S er das Fieber

loren
Eine Pauſe folgte dieſen Worten Alice floſes e chrecken da momen

i an ſerecthr tn der
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o mein reines ſchönes Kind das ich ſo liebte ſo ver

t

ſagt

wird Vater, hörte ich ihn neulich rufen Vater warum
wurdet Jhr zum Mörder und brachtet über Unſchuldige den

Die ganze Colonie entſtand
aus dem r entlaſſener Sträflinge ſie büßt gig

d

Als ich darauf in die Thür trat, ſetzte Georg hinzu alsich ihn begrüßte da machte er ein ſo ſonderbares Geſicht daß

ich erſchrak Erſt viel ſpäter erkannte er mich Hinauf in dieneuen Häuſer zieht er auch unter keiner Bairgun z al je

nicht nachdem wieder das neue Unglück die armen Arbeiter

beiingeſuchr SEin neues Alice ſah fragend den Burſchen an Was

e

ee
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Berlin 14 Nov Wie aus Hofkreiſen verlautet be
abſichtigt man daſelbſt dem Projecte des Kronprinzen im

e
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Nun, verſetzte Georg der Jnſpector war der ige r
Er hat au ne

Fortgehen re der Zigeuner So wißt Jhr nicht

Georg nickte Er hars wohl habt kann manſagen Heute früh erklärte ihn be Ke ſtr i rettbar ver
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ſeinen perſönlichen Einfluß den offenen Aufruhr im Keime er
tickt Wenn alſo jetzt ein anderer kommt dann iſt der letzte n

n Tr vigt tig geho en e nice glaubte nicht ri ehört zu haben opfſchſah ſie den Burſchen an es zu h pflchüttelnr
ren r denn Herr Wallfried von hier fortgehen mein

Das wuttet Ihr gigt ſagte ungläubtg der Spie mann
Se ſoletit denn Wer ver e e
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r Idee hiebei erheblich mitgewirkt haben Ob

Union gleichmäßig den Beſuch des deutſchen Kronprinzen alsein Erägn von höchſter Wichtigkeit darſtellen und verſichern

daß derſelbe nicht nur von den Millionen Deutſchen ondern
ebenſo von den gen i jeder andren Stämme der ehrend

Aufnahme gewiß ſein könneen r Kai er welcher am Sonnabend Abend von der
Hofjagd in Letzlingen zurückgekehrt iſt wird ſich am Donners
tag den 18 mit den königlichen Prinzen zur Abhaltung von
Jagden nach Göhrde begeben Die Abfahrt erfolgt Nachmit
tags 21 Uhr auf der hamburger Bahn über Wittenberge und
7 bis zur Station Göhrde woſelbſt die Ankunft 6 Uhr
O Minuten erfolgt Nach Beendigung der Jagden erfolgt am

Sonnabend Nachmittag die Rückkehr nach Berlin
Das W Tel Bur verbreitet folgende Berlin

14 Nov datirte Meldung Engl ſchen und belgiſchen Blättern
iſt die Nachricht zugegangen daß drei ruſſiſche Diviſionen laut
aus Livadia eingetroffenem kaiſerlichen Befehl auf Krieg sfuß
u ſetzen ſeien Auf unſererſeits nach Petersburg ſofort zur
ichtigſtellung gerichtete Anfrage wird dieſe Meldung als ganz

unbegründet und ſyſtematiſch tendenziös bezeichnet
Wie die Kreuzzeitung erfährt wird ein ſtrafrechtliches

Verfahren zunächſt nur gegen die in Zürich erſchienene Bro
ſchüre Pro Nihbilo nicht gegen den vermuthlichen Verfaſſer
eingeleitet werden maßgebend ſind die SS 41 und 42 des
Strafgeſetzbuches Das Gericht ſieht von dem Verfaſſer oder
intellectuellen Urheber der incriminirten Broſchüre ab weil

dieſelbe im Auslande erſchienen iſt Gegen den Grafen Harrh
v Arnim dürfte zunächſt nur eine Disciplinar Unterſuchung
eingeleitet werden Was aus ihr ſich etwa weiter entwickelt
läßt ſich jetzt noch nicht überſehen Jn Leipzig iſt ein großer
Ballen mit Exemplaren der Schrift confiscirt worden Der
Verleger hat die Verſendung offenbar in der unzweckmäßigſten
Weiſe bewerkſtelligt hätte er die Exemplare hundertweiſe nachBerlin Leipzig u ſ w verſandt ſo wären ſie im Handum
drehen verkauft worden ſtatt deſſen hat er dem größeren Ballen

einige wenige Exemplare vorausgeſandt nach Berlin z B
ſcheinen nur ſechs Exemplare gelangt zu ſein Auf dieſe Weiſe

ewannen Polizei und Staatsanwaltſchaft Zeit mit dem Jndalt des Pamphlets bekannt zu werden und die Beſchlagnahme

zu verfügen ehe die großen Sendungen eintreffen konnten
Die einjährigen Freiwilligen der Cavallerie der

reitenden Artillerie und des Train ſollen jetzt nachdem die
diesmal Ausgehobenen ſchon ſeit dem 1 October dienen
nach dem neuen Wehrgeſetz für den Gebrauch eines Regiments
pferdes 100 Thlr anſtatt wie bisher 32 Thlr zahlen Viele
verweigern die Mehrzahlung da ſie bei ihrem Eintritte nicht
davon in Kenntniß geſetzt worden ſeien Höchſt wahrſchein
a wird dies zu einer Entſcheidung des Kriegsminiſters

ren
Wie die Schleſ Pr meldet hat der Standesbeamte

Hofferichter bei ſeiner Vernehmung als Zeuge vor der Crimi
naldeputation des breslauer Gerichts die Ableiſtung des vor
geſchriebenen evangeliſchen Ei des verweigert weil derſelbe mit
ſeinen religiöſen Anſchauungen unvereinbar ſei Der Gerichts
t verurtheilte den Zeugen zu einer 14tägigen Gefängnißrafe und ſofortiger Verhaftung

Der vormalige Fürſtbiſchof von Breslau iſt nicht unbe
deutend erkrankt Der Geh Sanitätsrath Krocker aus Breslau iſt
zur Conſultation nach Johannisberg berufen worden

Frankreich
Die Arnim ſche Brochüre nimmt begreiflicher Weiſe

in Paris das öffentliche Intereſſe in hohem Grade in An
ſpruch und veranlaßt je nach dem Poarteiſtandpunkt verſchie
dene Commentare der Blätter ſowie zahlreiche Mittheilun
gen welche ſich auf die Zeit beziehen in welcher Graf Arnim
noch Botſchafter in Paris war So meldet der Spectateur

Als Herr Thiers noch Präſident der Republik war erfuhr er wäb
rend ſeiner Villegiatur in Trouvijlle im Sommer 1872 daß von ſei
nen politiſchen Gegnern beim Kaiſer Wilhelm und beim un Bis
marck ritte gethan worden ſeien um ihren ganzen Einfluß zum
Sturze des Herrn Thiers zu verwenden es wu de ſelbſt eine Denk
ſchrift entworfen und dem deutſchen Kaiſer perſönlich übermittelt
Herr Thiers aber weigerte ſich obgleich er thatſächliche Beweiſe da
von in den Händen hatte officiell davon Notiz zu nehmen und zwar
in Folge von Betrachtungen welche wenn ſie bekannt werd n ſollten
ihm ſicher nicht zur Schande gereichen würden Uebrigens ſoll
wie noch mitgetheilt wird der Expräſident über die Jndiscretion Ar
nims aufs Aeußerſte entrüſtet ſein

Jn Nanch haben am Allerheiligentage die dortigen Eiawoh
wer nicht nur die Gräber der franzöſiſchen ſondern auch der deut

e e daten mit Kränzen und Kronen von Jmmergrün ge
mückt

Spanien
Die Stärke der gegenwärtig im Norden unter Don Carlos

Fahnen ſtehende Streitmacht wird in einem Berichte der IJnd
belge wie e angegeben

ie Geſammtſtärke iſt auf 41 Bataillone Jnfanterie in Stärke von
27,550 Mann zu bemeſſen unter denen die Navarreſen 11 Batail
lone ſtark mit 8800 Mann figuriren ſodann 9 Bataillone Guipuz
coa 8 Bataillone Biscaya 6 Bataillone Alava 1 Bataillon Aſtu
rien 2 Bataillone Cantabrien 4 Bataillone Caſtilien Ferner 3 Ca
vallerieregimenter mit zuſammen 900 Mann 2 Regimenter Gebirgs
artillerie 1500 Mann 1 Abtheilung Feſtungsartillerie und eine Ge
nieabtheilung mit 1200 Mann im Ganzen 31,150 Mann Hierzu
kommen ungefähr 2500 Aragoneſen ferner noch zahlreiche Streifkorps
ſo daß die geſammte kuarliſtiſche Streitmacht auf 38,000 Mann zu

t ſchätzen ſein dürfte von denen 25,000 gute und erprobte Soldatene die Bewaffnung derſelben anbetrifft ſo meint der Corre
r daß die Carliſten über ungefähr 80 Geſchütze von verſchie

denen Konſtruktionen und Kalibern verfügen darunter einige p
d tia Kanonen welche erheblich beſſer ſeien als die et en

und W er he Die von den Carliſten ſe bſt
angefertigte Munition ſei ſehr ſchlecht von den Granaten explodiren
ungefähe 31 Prozent Die Remington und Berdangewehre werden

leiden die Truppen niemals Mangel daran Eben
o werden Verpflegung und Löhnung als ſehr ausreichend bezeichnet

und wird namentlich die regeimäßige Zahlung der letzteren e
idung viel zu wünſchen übrig ein Theil der

in einem erbärmlichen Zuſtande namentlich gilt
welche ſehr ſchlecht bekleidet aber ſehr gut

D loaten ſeien nichts wie äls unzufrieden
eitens ihrer Führer be gut behandelt Der be
wird ſo ſchüeßt der Correſpondent ungl ich ſein

us beſiegt werden aber e wird ſich im Gebirge
llonien oder im Maeſtrazgo

et
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lungen eingeſtellt vnd in ver Abſicht ſeine Gläubiger zu benachtheiFen Vermögensſtücke bei Seite geſchafft haben ſollte zugleich des

einfachen Bankerotts in idealer Concurrenz indem er Handlungs
bücher wie ihm geſetzlich oblag zu führen unterlaſſen haben ſollte
Dönau hatte im Jahre 1851 als ganz kleiner Schuhmacher hier in
der Hirtengaſſe ſein den begehen Jaſſete dis Anſen
1874 im geringſten Umfange weitergeführt Er arbeitete zunäch
nur auf Beſtellung batte keinen Lehrling höchſtens ein oder zwei
Geſellen und kein offenes Geſchäft Später arbeitete er für die
Wittwe Elrich und lieferte wöchentlich durchſchnittlich 5 Paar Stie
feln Er wurde dabei Läuter und Balgentreter in der Moritzkirche
wofür er 36 Thlr bezog und welche Stellung er bis zuletzt einnahm
1872 zog er nach der Brunoswarte und betrieb ſein Geſchäft in
ganz sleicher Weiſe nur daß er zuletzt drei Geſellen und ſeinen
erwachſenen Sohn beſchäftigte die bei ihm ſämmtlich in Koſt und
Wohnung waren und daß er nunmehr an das Geſchäft von Faber
in Leipzig größere Lieferungen machte Vom September und October 1874
an erhielt das Dönauſche Geſchäft einen bedeutenden Aufſchwung
a den bei ihm arbeitenden 4 Geſellen nahm er eine ganze Anzabl

inzu die außerhalb ſeines Hauſes wohnten und die Zahl 12ja 16 erreich
ten Allein von drei Lederhändlern die in der öffentlichen Sitzung ver
nommen wurden entnahm er in dieſer Zeit und zwar von Lüderitz
vom 14 October 1874 bis 15 März 1875 für 952 Thaler Leder
von Heſſe vom 10 Februar bis 17 j November 1874 für 1033 Thaler
Leder und vom Händler und Schuhmachermeiſter Meyer an den er
zuletzt ſeine Lieferungen abgab vom 2 Januar bis 10 April 1875
450 Thaler Leder und andere Waaren ſo daß er in 14 Monaten
nachweislich von dieſen drei Lieferanten für 2435 Thaler Leder zu
ſeinem Geſchäftsbetriebe ankaufte Die Woaren wurden von Dönau
nicht per Kaſſe ſondern meiſtentheils durch Hingabe einer beutenden An

hl von Wechſeln gedeckt Dönau derzvletzt außer den angegebenen Ge
ſellen auch mit drei Nähmaschinen arbeitete kam im April 1875 vollſtändig
in Vermögensverfall Schon vorher hatte er einige Wechſel nicht einlöſen
können aber doch ſtets Prolorgation erlangt Am 12 April 1875
war ein dem Lederhändler Michaelis gehöriger Wechſel über 87 Thaler
fällig der auch für gelieferte Lederwaaren ausgeſtellt war die oben
nicht einmal in Anrechnung gebracht ſind und Dönau nicht im Stande
denſelben eirzulöſen Gleichzeitig ſchwebte ſchon ſeit dem Februar
ein Wechſelproceß des Heſſe über Zahlung eines Wechſels in Höhe
von 218 Thaler Am Morgen des 13 April 1875 war Dönau
mit ſeiner ganzen Familie darunter auch ſein Sohn der ſich einige
Tage zuvor verheirathet hatte ſpurlos verſchwunden Jn ſeiner
Wohnung waren an noch nicht b zahlte Ledervorräthe ein Paar
leere Bettſtellen ein Tiſch ein paar Stühle etwas Geſchirr ſowie
die drei Nähmaſchinen vorhanden Das ganze übrige Mobiliar war
wie ſpäter ermittelt wurde am 12 April an die Handelsfrau Söffner
für 63 Thaler verkauſt und noch an demſelben Abend fortgeſchafft
worden Außerdem wurde ermittelt daß Dönau von Ende März
an und in den erſten Tagen des April ſechs bis ſieben Marktkiſten
unter dieſen ſehr groß und ſchwer geladene nach der Bahn durch
Dienſtleute geſchafft hatte von denen er den Dienſtmann Dietrich
ausdrücklich mitgetdeilt ſie enthalten Schuhwaaren und ſeien ſür
die Leipziger Meſſe beſtimmt

Ueber Dönau s Vermögen wurde der gemeine Concurs eröffnet
und darin feſtgeſtellt daß die Paſſiva 5400 Mk die Activa 658 Mk
die Jnfuffizierz demrach 4742 Mk betrugen Dönan wurde in
Hetzlar verhaſtet wo ſieben Kiſten von ihm eingetroffen waren in
denen ſich ein großer Theil ſeines Handwerks euges z B eine ganze
Kiſte mit Leiſten und verſchiedenen Materialien in geringer Quan
tität vorfanden Jn deeſen Verfahren des Angeklagten fand ver
Staats Anwalt ſämmtliche R quiſite des betrüglichen Bankerorts
Er führte aus daß der Angeilagte in Betreff der Ankäufe ſeiner
Materielien mindeſtens als Minder Kaufmann im Sinne des Hon
delsgeſetzbuches zu betrachten ſei und daß insbeſondere in dem Ver

kaufe des werthvollſten Theiles ſeines Mobiliars ein Beiſeiteſchaffen
von Vermögensſtücken in der Abſicht ſeine Gläubiger zu benachthei
gen gefunden werden müſſe Der Vertheidiger Juſt zrath von

Radecke gab zu daß der Angklaate als Kaufmann anzuſehen ſei er
beſtritt aber daß derſelbe ſelbſt hiervon Kentniß San und daß in
dem Verkaufe der Möbel ein Beiſeiteſchaffen in Sinne des Geſetzes
zu erblicken ſei Die Geſchworenen ſprachen das Schuldig w gen
betrüglichen Bankroits unter Annahme inildernder Umſtände die
der Staats Anwalt ſelbſt beantragt hatte mit 7 gegen 5 Stimmen
aus erklärte aber den Dönau des einfachen Bankerotts für nicht
ſchuldig Der Gerichtshof trat der Majorität der Geſchworenen bei
und verurtheelte den Dönau zu 3 Monaten Gefängniß

Verhandlungen für Mittwoch den 17 Nov Der Handarkeiter
C A Scheibe aus Halle vorſätzliche Körperverletzung mit tödtli
chem Erfolge

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind W 1
Barometer 27 6 44 ſteigend Feuchtigkeitsgehalt der Luft

88,4 Thermometer 5,3 Der Himmel theilweis bedeckt
Orcanartige Stürme verbunden mit heftigen Gewitterregen

haben gegenwärtig im größten Theile von Europa gewüthet am ärgſten
ſcheinen Frankreich und Deutſchland von ihnen hermngeſucht zu werden
aber auch von den Küſten der Adria werden he tige Stürme ge
meldet Aus Paris vom II d wird gemeldet daß die umge
ſtürzten Schornfteine die abgeriſſenen Fenſterläden kaum zu zählen
ſeien der Tuilerieengarten glich einem Schlachtfelde Auf demZüricherſee der an dieſem Tage auch für das größte Dampf

boot völlig unbefahrbar war hatte man am 10 d eine intereſſante
Erſcheinung Etwas nach halb 2 Uhr ſah man eine Wirbel Linie
die ſich innerhalb einer Minute von der Station Enge dis zur St
NiclausStud bewegte den See hoch aufpeitſchend daß der Waſſer
ſtaub 100 bie 209 Fuß hoch aufſtieg was einer Geſchwindigkeit
von 70 bis 100 Fuß in der Secunde gleich kommt DerartigeWirbel Linien zählte man in kurzer Zeit bis 20 und konnte ſolche

bis Herrliberg verfolgen alle unter ſich parallel Bei einzelnen
Linien ſtieg der Waſſerſtaub wohl 500 Fuß hoch

Provinzial Nachrichten
Aus dem Unſtrutthale 15 Novbr An Stelle der Omni

busfahrt mit Poſtgüterbeförderung zwiſchen Naumburg Querfurt
Nebra Bibra durch Freiburg iſt nun regelmäßiger Poſtverkehr
wieder hergeſtellt Leider aber ſind theilweiſe die Wege ſo ſchlecht
daß die Fahrt über die Henne eiger Fähre über die Saale ge
macht werden muß ſo daß die Ankunft der Poſt faſt allerwäris
bis Stunden zu ſpät erfofgt was ſehr ſtörend iſt Die mit
Roggen und Weizen beſtellts der bieten einen prächtigen An
blick dar beide Sorten ſtehen gut Wie anders war es im vorigen
Jahr wo der Dürre halben das näiſte Getreide erſt im Frühjahr
aufging Alle nothwendigen Feldarbeiten können nun auch ſicherlich
bei der ſo milden Witterung noch bewältigt werden Moſt iſt
bis jetzt nicht viel verkauft worden Die Verkäufer machen hohe
Forderungen und die Weinhändler bieten 4 bis höchſtens 6 Thir
pro Eimer alten Moſtes ſo ſtockt dies Geſchäft

J Heldrungen 14 Nov Von verſchiedenen Seiten her hört
man über Schaden den der Sturm am vergangenen Donnerſtag
Abend angerichtet hat So ſoll durch ihn die Eſſe der neueingerich
teten Dampfmühle Cölleda eingeriſſen ſein Auf Fem Rittergute
Harras woaif er das Thor des Schafſtälles ein J Ein Theil dir

gen die als Wächter
dienen fuhren gleich
4dt und verwundeten

außerdem noch neunzehn Stück ſo daß ſie ggtödfet werden mußten
In den Wüäldern hat der Sturm ar maſſchgü Baum entwurzelt

oder abgebrochen So befand ſi einem Thale des hieſigen
Schroßholzes eine hohe u ſtarke Eiche welche er in der Mitte
durchgebrochen hat Dieſelbe war an der Stelle hohl
und in der Höhlung befand ſich ein l ck Ein Thejl der

Honigtafeln kam ans der Höhe mit zur Erde Dem Honigreich
thum und der Aushöhlung nach zu ſchließen e die Bienen ſchon
mehrere Jahre ihre Wobnung in dem aume gehabt Da keine Bienen

ur kommen ſind läßt ſich ver e à ſie ſichU e VE II d J I I

in der Höhlung des ſtehengebliebenen Stammes der ſich ſeiner H
und Dicke halber nur mit Hülfe Feiner langen Leiter erſteig
läßt befinden Staunen n über die mühſame Arbe
wie die Bienen durch Abpägen des faulen Holzes die Höhly
erweitert die Wände geglättetf und die Riſſe t
Wenn die Holzlefer ſcho d für ſich Urſache haben ſich d
vielen trockenen Holzes ey welches durch den Sturm d
hohen Bäumen in den Wä herabgeworfen wird ſo wird de
gewiß vielen derſelben neben dem Holzleſen das Leben nicht leig
ſo unverhofft verſüßt als denjenigen die am Morgen nach d
Sturmnacht die reichen Honigtafeln fanden

S Weißenſee 12 Nov Am 9 d M wurde unſer Dhe
paſtor Buſch als Superintendent ſür die Ephorie Weißenſee v
dem Generalſuperintendenten S ſein neues Amt eingeführt
Letzterer welcher die Feſtpredigt hielt wußte in höchſt Sieger
kerniger und bilderreicher Sprache alle Herzen zu feſſeln und
erbauen Nachdem Herr Buſch in ſein neues Amt eiugewieſ
und eingeſegnet war hielt er eine eben ſo klare wie herz iche Ax
ſprache an die Geißlichen und Lehrer der Ephorie Eine Anſprag
des Herrn Schulz an die Lehrer endigte die kirchliche Freie
Tags darauf als den 10 d hielt der evangeliſche Verein a
dem oberen Unſtrutthale bier ſeing Herhſtverſammlung Nachdedieſelbe durch Geſang u G exfffnef war wurde zuerſt übe

die Entwickelung de erfgfſuggslebens der evange
h Kirche in P efeNobbe

Airt Referent war der Oekono
yfſted Obgleich derſelbe als tüg
hte och mancher Zuhörer bezügli

s bepmnklich ſich fragen Wie komn
Dieſes Bedenken widerlegte Referet

aber mit einer Evidenz die nichts zu wünſchen übrig ließ J
ſeinem böchſt lichtvollen anziehenden geſchichtlich begründeten Vo
trage erkannte man daß ihm auch auf kirchlichem Gebiete eine ehrer
volle Stellung gebühre Alle Anweſenden hörten mit geſpannt
Aufmerkſamkeit dem Redner zu und zollten ihm ihren Dank He
Refr Cremer behandelte in ſehr eingehender Weiſe die Frage
Wie können wir mithelfen zur Löſung der ſocialen Frage mit B
rückſichtigung der Dienſtboten und ländlichen Arbeiterverhältniſſe
S e irte Herr Baron R von Berlepſch über Kirche un
Standesamt

Jn Folge umgehender Gerüchte wurde kürzlich die Obductio
der geſtorbenen Frau jdes Gaſtwirths und Holzhändlers Küching i
Stolberg a H vorgenomm n Dabei ftellte es ſich heraus da
der Tod durch Arſenikvergiftung erfolgt war auch die Leichen de
beiden im März und April d J verſtorbenen Kinder des Küchin
wurden ausgegraben und obducirt das Ergebniß der chemiſchen Un
terſuchung iſt noch nicht bekannt Gegen Küching welcher bereit
eine wegen Grenzverdunkelung zuerkannte Strafe im Gefängniß ve
büßt iſt die Unterſuchung eingeleitet

Der Bau des neuen Theaters in Magdeburg wird eifri
fortgeſetzt und die Deckenmalerei macht einen vorzüglichen Eindrug
Die Arbeiten im Allgemeinen wie der innere Ausbau ſind ſowie

ehrten daß die Eröffnung des Theaters rechtzeitig erfolge
ann

mie Amtmann

Vermiſchtes
Pro nihilo Seitdem der Berliner erfahren daß Pro nihilf

für Nichts heißt macht er Gebrauch von dieſer Kenntniß Wad
agt er auswendig darauf ſteht Vor niſcht und doch ſoll det Din

zwanzig Groſchen koſten Man erinnert ſich daß Arnim de
Grafentitel nachgeſucht hatte und dann die zweitauſend Thaler welch
die Ernennung zum Grafen koſtet nicht bezahlen wollte Aha
ſagt der Berliner jetzt kommt man dahinter ſchon damals wollt
er Graf Pro nihilo ſein d i Graf vor umſonſt

ne den bei dem Unglück in den belgiſchen KohlenwerkeMarihaye um das Leben gekommenen Perſonen ſind bis zum Frei

tag 42 Leichname aufgefunden worden Man vermuthet indeſſen
daß noch mehr Perſonen bei der Kataſtrophe den Tod gefunden ha
i Zahl der bis jetzt aufgefundenen Verletzten iſt ſehr be
rä

Selbſtmord eines Börſenſpeculanten Eine der bekannteſten
Perſönlichkeiten in Wien welche der volkswirthſch Aufſchwung über
Nacht emporſchnellte und einige Zeit hindurch glänzen ließ der
Gründer der Jnterventionsbank und Mitgründer zahlreicher nun
mehr gekrachter Banken Hugo Schück e ſich dieſer Tage in ſeine
Wohnung vergiftet Die Details der That ſind von allgemeine
Jnterefſſe Am Mittag des genannten Tages trat Herr Schück ar
ſeinen in demſelben Hauſe wohnenden Vater Dr med Schück i
der Forderung einer größern Summe heran die er zur Bezahlungeiner Schuld dringend bedürfe Der Vater erklärte die reren
Summe nicht hergeben zu können das Mögliche habe er bereits ge
than und blieb dem Toben des Sohnes gegenüber feſt er konnte
nicht helfen Wüthend ſtürzte der Sohn aus dem Zimmer Gegen
6 Uhr brachte das Dienſtmädchen dem ſcheinbar Ruhigen den Kaffee
den er auch annahm Eine halbde Stunde ſpäter entſtand in den
Zimmern des jüngeren Schück ein furchtbares Gepolter es war
als ob Alles in Trümmer gehen ſollte dazwiſchen ein Toben wie
von einem Wahnſinnigen Als das Toben kein Ende nehmen wollte
ſchickte der Vater Schücks nach einem in der Nähe wohnenden Arzt
erzählte demſelben das Vorgefallene und bat ihn interveniren zu
wollen Der Arzt fand das erſte und zweite Zimmer der Wohnung
des jüngeren Schück offen das dritte war geſchloſſen und wurd
daſſelbe trotz mehrmaliger Aufforderung zu öffnen nicht geöffnet
Als dies ger darauf gewalfam e and man Schück ort auf
auf dem Balzac liegen auf dem Tiſche ſtand die Schale Kaffeefaſt ganz geleert am Boden der Schale fand fich ein bedeutende
Quantum ungelöſten Cyankaliums Die koſtbaren Möbel ware
theils zerſchnitten theils zerſchlagen die prachtvollen Spiegel auf
Atome zertcümmert die werthvollſten Biider darunter die be
kannte für 10,000 fl gekaufte Venus Anadyomene in tauſend
Fetzen zerſchnitten Kurz ein Bild wahnſinniger Zerſtörungswuth
Auf einem Tiſchchen fand man einen unleſerlichen Zettel auf dem
nur der Name Roſenthal zu entziffern war Jm Beſitze des Selbſt
mörders welcher einſt über Millionen verfügte fand ſich auch nicht
ein Kreuzer vor Schück war 28 Jahre alt und aus Königgrätz ge
bürtig Vermögen hat er nicht hinterlaſſen nur eine ſchwache Re
miniscenz an die einſtige Herrlichkeit ſieben Equipagen aber nur
noch zwei Pferde
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Lotterie
Leipzig 13 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung 5 Claſſe

cogegeia Sächſ Landes Lotterie wurden folgende Gewinne
en

Gewinn à 15000 Mark auf Nr 63231
Gewinne à 5000 Mark auf Nr 381 25551 95063
Gewinne à 3000 Mark auf Nr 1020 2102 4566 17747 21214 31443

38119 40191 40428 44663 47133 49441 49656 66299 68742 70499
75138 87826 93403 93503

Gewinne à 1000 Mark auf Nr 2022 10107 21529 28894 32320
38503 43571 53744 56877 57158 57665 66580 66978 68292 68357
71450 73747 7575476302 77643 77755 78946 79347 81083 84130
84318 87302 88935 95275 95724

Gewinne à 500 Mark auf Nr 7057 10696 14993 21145 222
30946 32336 36376 36860 37157 39740 42040 42051 480 227
49189 49851 56285 57876 58333 59012 5945 49168
75740 77487 85973 89068 89667 90055 93212 70514

G winne à 300 Mon v06 93212 94318 94651
1e 20666 11549 11876 12431 13573 13761 11346 15578

17763 18986 19208 21451 21528 22453 23016 235937 23911
26402 26656 26999 28483 84958 31618 36128 36142 36281

48745 48897 40290 40449 40509 40865 40871 41743
6112 47172 47722 48839 48665 51723 52001 52394 52417

54294 54604 56205 55966 56879 58868 59920 60066
41821 62072 63658 66488 67668 69180 75039 76281 80277

4 87430 88351 90920 918596 62663

16490

43030
53879

n n

auf Nr 761 995 2989 3061 6808 7274

247681
36456

De

60638



Ausverkauf Haus Küchengeräthen
n zu bedeutend herabgeſetzten feſten Preiſen wegen Aufgabe dieſer Geſchäftsbranche als

ſich d Kochgeschörr emuillirt Fleiſch Brod Küchen Hack u Wiegemeſſerurm d Eimoeor emuillirt verzinnt iackirt Austernmesser
vird do Kohlenkasten fein u ordinair Taschenimmesser KorKzieher
icht leit Veuergeräthe Ofenvorsetzer Messer Geld u Schlüſselkörbe
nach d Foeuergeräth u gchirmmständer VFleischhack u Brodschneide Ma

PlIätten von Eiſen u Meſſing schinener Dbe Kohlen Plätten Mörser Tischglocken Zeitungshalternſee d Kaſfeemühlen TZnckerschneider Garnwinden Schlüsselhalter
ngefüh L öſtol von Nenſilber Brit Metall verzinnt Bronce Gardinen Armmnediegen Tafel Tranchir u Bessertinesser
geriee u Gabelne Decimalwaagen Tafel und Wirthschaftswaagen und Gewichte
e Ja und alle dieſer Branche angehörigen Artikel bei
rein ana Otto Lümlice in Hea l gr Ulrichsftr 4
S See Cotillon OrdenbezüiglitJ Leinene Taschentücher Wgrossartiger Auswans
Referen weisse u farbige sehr haltbar m zu biiligen Preisen

V i fertig gesäumt u gezeichnet Begechre Elegante Hlumen elc Ecken u Huckiſtaben in mollernſten Zeichnungen

ſpannt Heere ich in hochfeiner unübertroffener Handstickerei

i He in Halle a/S Veunhäuser 3/4W r W F G Demuth Leinen Kager u Wäſche Fabriß
ältniſſrche un c äcerececrcee
bductio S Lama à Elle von 5 Sgr an rching t 8A reinwollene Lama à Elle von 15 Sgr anus daß

en de
üchin

chen Un

v ussdeckenzeuge à Elle von A Sgr an
Doubeljacken Stück von 1 Thlr an 1462h

an A H Burkhardt gleinſchmieden 5 J

ein X cd ſowie eerfolge g e berl emden hDamenhemden Oben Spitzen net u ſ Cotillon Tour en

erren Nachthemden aus dauerhaſteſter Leinwando mihi Kebricebenden n e Beinkleider n e volle n
r Größen und Sorten vorräthig und werden in kürzeſter Zeiter vin ſolid und preiswürdig aus den beſten Stoffen angefertigt ollſtändige Anzüge
im de Oberbemden Einſätze Serrenkragen und Manſchetten à 75 P Ié07h

G A Schnaboel

ſtnd in großer Auswahl vorräthig

in der Wäſche Fabrik von

Ganz nahe am Markt n an der Leipzigerſtraße

1583h

e 77
2 Gr Märkerſtr 2

Gray ſche amerikaniſche

Die noch bedeutenden

Aufgabe gemacht habe

breite ſchwere Cattune Elle 3
Schwere Doppel Luſtres

Gros grains Elle 38 und
prima Elle 5

Schwere Kleider Warps in allen
Farben und Muſtern Elle

s
Sollte Alpacca Luſtres Elle

5 r
D Schwerſte wollene Ripſe in

allen Farben Elle 62 Ellen breite Schoitſſche Plaids

Elle 121 S

Lama Sbawls
Enugl Plaids in Lama

breite reinwollene Damaſte
Bettzeuge Handtücher
Teppiche Stubenläufer
Sophadecken Teppiche

Br

7 0514

Einkaufspreis

I Gosge
S

Nortse tung
des Wirklichen Ausverkaufs

wegen Räumung des Ladens
Dieſer Ausverkanf dauert nur bis Weihnachten

aus wirklich guter reeller Waare
derſelben bitte ich nicht mit denen der gewöhnlichen Aus
J verkaufswaaren vergleichen zu wollen da ich es mir zur

gute gediegene Stoffe zu noch
J nie dageweſenen billigen Preiſen zu verkaufen

Der beſſeren Ueberſicht wegen erlaſſe von einzelnen
J Artikeln nachſtehenden Preis Oourant

Ferner empfehle

Eine große Auswahl Confection als
Double und Plüſchjacken von 1 an
Paletots und Jaquets in ſchwerem Doubleſtoff von 356 an
r Mäntel Paletot und Kragen von 71 W an

Sämmtliche Artikel müſſen bis Weihnachten
ausverkauft werden deshalb alles mit 40 pCt unterm

De Aufträge werden prompt gegen Poſtvorſchuß effectuirt

Kundermann

h 9 v V mieteee

Papierwäsche
R NMey KFdlich Plagwitz Leipzig

Halle a/S 1471hR Fra nzKe Barfüßerſtr 64

Briefwaagen
e ſowie alle anderen Sorten Waagen für

Kaufleute und Apotheker hält in großer
Auswahl vorräthig

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Zahnhalshänder
ächte von Cebr Gehrig Hof

lieferanten U bei
R Fran Ke Barfüßerſtr 64

2 Ellen breite Mäntel Plaids Schotten pure laine Elle 17 im Hauſe des Herrn Dr Lüdicke

Rein wollene ſchwere Ripſe Fran ezöſtſch Elle 10 und 12 enSaiten

Vorräthe beſtehen ſämmtlich
und die Qualitäten

Rein woll Ripſe Sachſtſch Elle

88 pBaiſch in allen Caros Elle 10 für Geigen Fiolen Buitarrenn cariirt Eile 61 Zithern Cello s Baß echt
römiſche und deutſche Fabrikate
in allen Preiſen bei

Gustav VUhlig
in Halle a/S untere Leipzigerſtr

Porho
ächte chineſiſche Eſſegegen Kopfſchmer und Rügtäxe

allein zu haben bei

R F ranzke Barfüßerſtr 64
im Hauſe des Herrn Dr Lüdicke

Hirſchkochſleiſch Pfund
24 Sgr kleinere und größere
Bratenſtücke billigſt empfiehlt

O Müller
früh friſchen

e

WMais e e2 gen und c vo kauft
t

ſchwere Qualität

e gewirkte Long Chäles von
z bis 30Seheh HerrenShawltücher 12

und 15

Weiße Wafſfelbettdecken mit
langen Franzen

8 breite Lama und Flanelle
in allen Farben ſowie 100 andere
ſchöne Weihnachtsartikel

lis23

Gröse

S l

den 17 November

000000000000000000060
1508 h

litätHummiſchuhe Lider d des
wahl vorräthiC Weviangd gr Steinſtraße 13

o 000000Grosser Aus ver
Von angekleideten und unangekleideten

geh Puppen 5
t

zum Aus und Anziehen mit Haaren von I Mark bis zu i
dochfeinſten und nnangekleideten mit Haaren zum Schlafen v

30 Pf bis 9 Mark Auch empfehle ich H 5 182
Puppen Hütchen und Schuhe ſowie Köpfe

von Wachs und Porzellan F Dutzend Verkauf ſehr bi
Der Verkauf findet im Goldenen Läwen L

zigerſtraße Nr 104 ſtatt hat Montag den 15 d Mts
gonnen und dauert nur einige Tag F Schulze

Syiwaschy BeuerzünderJch bringe hierdurch zur Kenntnißnahme daß mir für die Prebi

Brandenburg Sachſen Hannover die Thüringiſchen Staaten und rder General Verkauf obiger Veuerzünder übertragen iſt
beabſichtige ich in allen Städten Depots zu errichten worauf ich in
und Detailliften aufmerkſam mache und bitte um gef Offerten

Halle a/S im November 1875 A Pröpper
Von Herrn A Pröpper iſt uns für Halle a/S und Um gegedas Haupt Depot obiger bereits durch die Gartenlaube ausführlich empfohle

PVeuerzünder übertragen und halten ihrer großen Zweckmäßigkeit wenn
da dieſelben vollſtändig das Holz zum FeuerAnmachen entbehrlich machendeſtens 50 ja bis 750 billiger als ſolches ſind dieſelben Privaten be

empfohlen Verd Rummel CoDe Dienstag früh friſchen Seedorsch v

Bd Sohulze Leipzigerſtraße 21
ff Harz Schweizer Limb und Neufchat Käſef Tafelbutter in Stücken Salz und SchmalzbutterSardlger ruſſiſch und à nuſie Sardellen le
ff geräuch Rhein und Weſerlachs Caviar

empfiehit A Neumann kl Steinſtraße
Sämmtliche Colonialwaaren empfedle in beſten u

täten und berechne bei Abnahme von 3 Pfund reſp für 3 Me

ermäßigte Preiſe NeumannFriſchen Seedorſch Holländ v r Seeſchol
NeumannRaiſer Wilhelm Halle

Dienstag den 16 November

G Be pei Gonertvom Stadt Muſikdirector W Halle
d derTyroler Concert Sänger Geſellſchaft ringe

aus dem Puſterthale 4 Damen u 3 Herren
Anfang 8 Uhr Entree 50 Rpf O Nesse

JRestaurant Fort
Gartengaſſe u Unterberg 10 nMittwoch Großerden 17 November Karpfenſchmau

wozu Freunde und Bekannte welche mit dem Circular übergangen ſein ſolle

freundlichſt eingeladen werden Für Unterhaltung iſt beſtens geſorgt

1587h Ergebenſt A MoxitDrei Schwänge
u Schlachtefeſt

Gustav Wilke
zur Stadt Berlin tHötelempfiehlt ſeine 2 an Biüllards ächt erun

ſoW eiss bier als etwas Schönes

Wo ſpeiſt man
gut und trinkt

das beſte eBairiſch Bier

Central Sallo
Kühlebrunnengaſſe Nr 2

Heute Dienstag Großer Karpfen

ſchmaus W Müller
Weidenhammer s Reſtanrant

Dienstag Abend 1590h
Schweinsknöchelchen Vier ſ

Fankhänel s Reſtauration

Montag den 15 d M Abds 71 Uhr
Fraouenkräunzchen wozn ich ergebenſt
einlade wit dem Bemerken daß eineEinladung z Circuſar diesmal
nicht ſtatifindet Fü Fata leute er

m

Stadt Theater
Dienstag den 16 November J

6 Vorſtellung im II II Abonnemen
Auf vielſeitiges Verlangen

Gänz neu Zum 2 Male Ganz ne

Die Gavotte der Kö
Luſtſpiel in 1 Act Jul vüwa e

Hierauf oWeibliche Seglen t
Paudeville Poſſe in enA Weirauch Vuſtt en A Conrad

h v

Freyvers s
h den 16 No

t t



r x Fordäeuifs cher Vas
t

Dienstag den 16 November 1875 e
F gleioNorddeutsche Bazar ei eröffnet der ſeinen diesjährigen nl Aufn eine

nehn

unterun ere reicheUnſere koloſſalen r r r r allen h WinterArtikeln veranlaſſen uns in dieſem Jahre den dem geehrten ni theile bietend verkauf früher als gewöhnlich zu eröffnen g t h5 t e nur fehlerſtete Waaren h Verkauf tohnen nicht convenirendes innerhalb 14 Tagen umgetauſcht wird bitten wir von nachſtehendem den
Preis Courant gefl Notiz nehmen zu wollen und wird ſich Jedem die Ueberzeugung aufdrängen daß da der PreisCourant in allen Theilen ſtreug innegehalten Hat

n Vortheile geboten werden die bei Anderen geſehen und nicht wahrgenommen zum Selbſtvorwurf führen müſſen einig

z 7 Abſichm Preis Courant TrI Abtheilung mt Kleiderstofte dbenh 1500 Stck 5 breite Geraer reinwoll Ripſe 100 Farben à 71 rnln er et T à 3 n 100 Stck 54 breite ReinWoolJriſhSatin up and down Roben Stoſf à 10 e J
i 180 Stck 51 breite halbwoll Leda in 50 Farben beſtes Straßenkleid à 41 50 Stck breite ſchwere reinwoll Velouripſe Robenſtoff à 9 Hofm 95 Stck 5 breite halbwoll do Prima beſtes Promenadenkleid à 51 60 Stck breite ſchwere reinwoll DrapCachemir Robenſtoff à 9 8

200 Stck breite halbwoll Jo ExtraPrima beſtes Promenavenkleid à 6 Sgr 400 Stck breite Popeline eaars à 3 Wer
4 150 Stck breite halbwoll Diagonal neueſtes der Saiſon beſtes Promenadenkleidj 100 Stck breite ſchwere reinwoll neuſchottiſch Plaid à 9 n nur

4 à 58 W 100 S e t 5 a à S n zu der Stck breite reinwoll Diagonal feinſte GeſellſchaftsRobe à 11 100 Stck M breite ſchwere reinwoll neue Zuſammenſtellungen à 1716 Stck breite Leute Herm n ehe c n 150 Stck breite ſchwere hochelegante PolonaiſenHimalyanKitting à 8 10 S u
retten Augehrree Chſſen ſrrher 394 9 Freie ſautdichte Vettftaude r a S nd s iten Augsburger Chiffon früher reite ſtaubdichte Bettſtau n a1 Leinene Waaren a t älſaſer Navapolam 21 früher u e breite reinleinene Bettdrelle nur 6 ne

i breites Schleſtſches Halbleinen 2 früher 31/2 breiten Elſaſſer Piqué 254 früher 5 breite reinleinene Bettdrelle nur 95 in ei
m 9 S breites Schleſtſches Halbleinen 28 früher 4 breiten Elſaſſer Dimith 28 früher 5 n 16 große Waffelbettdecken mit Franzen nur 24 u P Un
n l breites Herrnhuter Reinleinen 3 Sr früher 4 breiten Elſaſſer DoppelPiqus 38 früher 6 desm l breites Herrnhuter Reinleinen 38 früher 52 e breiten KleiderRipsPique 38 früher 7 wari S breites Bielefelder Bleichleinen 4 früher 6 S s breite Engliſche Dowlas 2 früher 3 4 Gardinen u Tiſchdecken Friei W l breites Weſtfäliſches Hausleinen 41 früher 7 Se breite Engliſche Dowlas 2 früher 5 n e D öffne
m S I Reinleinene Küchenhandtücher 11 früher 21 breite Engliſche Croiſe 31 früher 6 Se a breite Cattun Gardinen mit Borduren pre 2 geſpie
t Reinleinene Stubenhandtücher 2 Fr früher 31 Bunte Herren Taſchen ücher waſchecht i Dd 221 Schweizer Mull Sieb u Zwirn Gardinen von i a W Darſtn S Reinleinene Zwirnhandtücher 28 früher 41 Weiße Shirting Taſchentücher Dtzd nur 71 Engliſche Tüll Gardinen hochfein von 5 T ſehr

m W Reinleinene Servietten groß 6 r früher 10 Rotbe CachemireNahtiſchDecken nut Schlm W Reinleinene Tiſchtücher 10 groß 16 früher 25 3 Ausſteuer Artikel Rothe CachemireCommoden Decken nur 15 9 Blaſen x Reinleinene Taſchentücher Dtz 221 früher 1 J Rothe CachemireTiſchdecken nur 22 Friſch
n S c s breites waſchechtes Bettzeug nur 21 Geſtickte TuchTiſchdecken nur 25 der Vr u Baumwollene Wauren 2 breites waſchechtes Bettzeug I nur 31 u RipsLiſchdecken nur 3 D ſehen

breiten Edlinger Shirting 11 früher 28 breites ſtaubdichtes Federleinen nur e n macht1 r Abtheiiung III aF Shawls und Tücher S ai 8 TaillenTü nur 15 r S große VelourTaillen Tücher nur 20 S wallot e ereeeeaher r 20 x große VelourTaillenTücher nur 271 h S S Müle O le große Zelyrunſa Lucher nur I u gut e D warerFrauzöſiſch gewirkte LongChales von 6 2 an a verſtio Abtheilung IV mitl 1m Schwarze Lyoner reinſeidene Paletot Sammete pr Mtr von 20 Gr an v ui 2 Schwarze Lyoner reinſeidene Kleider Taffete unter Garantie der Haltbarkeit nur 224 Sgr D i ſprech

schwarze Lyroner reinseidene Gros de Cachemire 85S unter Garantie der Haltbarkeit nur 25 Sgr bedenElſaſſer waſchechte Kleider Kattune nur 2 Gr SuErfurter Kleider Gingham waſchechtes Hauskleid nur 25 Gr c d
inwollene Rogſlanelle pr Mir 7 G SRothe reinwollene Rockflanelle pr Mtr r durchr Abtheilung V wo a14 KinderPercalLatzSchürzen à Stück nur 21 W Damen MvireeSchürzen ä Stück nur 71Kinder PiqueLatzSchürzen u Stück nur 5 u DamenSeidenMoireeSchürzen à Stück nur 121 t3 Damen Shirting Unterrdcke à Stück nur 20 Weiße geſtickte Damen Röcke à Stück nur 1 wünſe Buckskin Handſchuhe A Paar nur 71 n WalEine Partie Damen Stepp Röcke à Stück 1 Thlr 17 Sgr S9 Eine Partie Damen MoiréNöcke von Thlr anl 5000 Battiſt Cravatten Tücher pr Stück nur 1 Grn 3000 reinſeidene Damen Shawls pr Stück nur 2 Gr

i ennn 5000 weiſe ſeidene Manteltücher echte Nagaſakis nur 5 Gr daßWeiße wollene Fantaſie Promenaden und echte Theater Tücher 15 20 Gr n

Abtheilnnsg VI e ah 0 allerJ Damen und Mädchen Garderoben z
5 ür Damen von 3 an bis 15 Double Jacken für Damen Stück 1 E ſchritr e von 6 17 Double Jacken für Kinder St 18 werdJ TuchKyye gen Mäntel von 6912 Kinder Paletots in allen Größen von 1 L 5 Fy anJaque Dollmans u Burunſſe in den neueſten Facons von 21 12

9 k er Geſchäft mit dem ausgeſprochenen Wunſche betreten 30 A00 billiger zu kaufen als in anderen g fahrum Doet a e iſt und promptohor Beurtheilung volle Befriedigung ſinden l T
e n

e KForddeutscher BC t rddeutscher Bazar Bii g

veſis66 Grosse Steinstrasse 66

e h n sr Noräddeutscher Bazar
2 e 9 n t n g J ar t W mmh e h m

O Verlag an Que
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